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Mit Gottes Segen unterwegs ! 
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Programm für Sonntag, den 8. Juli: 
 

10.45 Uhr  Hl. Messe für Klein und Groß 
  in der Propsteikirche Jülich 
  mit dem Kinderchor der Pfarrei und 
  der Kath. Grundschule 
  sowie dem Propsteichor 
12.00 Uhr Fahrradsegnung  
  am Marienbrunnen 
12.15 Uhr Familien-Fahrradtour 
  mit 2 versch. Routen für Familien 
  mit kleineren Kindern (kurze Strecke)  
  oder großen Kindern/Erwachsenen 
13.00 Uhr Familien-Picknick am Treffpunkt der 
  beiden Routen - Getränke vorhanden 

  (Bitte selber Geschirr und etwas für das 
  gemeinsame Picknick-Buffet mitbringen!) 
14.00 Uhr Rücktour mit Einladung zum Gemeinde-
  fest der Evang. Gemeinde Jülich  
 

Die Pfarrei Heilig Geist und das Citykirchen-
Projekt freuen sich auf Sie und euch alle! 

Pastoralreferentin Barbara Biel 

Mit Gottes Segen unterwegs 
 

Freuen Sie sich schon auf den Sommer? … 
Auf frische Luft und kurze Hosen ... auf Aus-
flüge und Picknick im Grünen ... auf Fahr-
radfahren, Baden, Wandern und mehr …? 
 

Die Natur lädt zum Genießen ein und die 
Bewegung hält jung und frisch - Gottes gute 
Schöpfung lockt zum Verweilen und zu ge-
meinsamen Aktivitäten. Was gibt es also 
Schöneres, als unterwegs zu sein? 
 

Damit unser Aktiv-Sein auch gut gelingt und 
alle, die mit dem Fahrrad unterwegs sind, 
unter dem Schutz Gottes stehen, wird die 
Pfarrei Heilig Geist vor den Sommerferien 
eine Fahrradsegnung mit anschließender 
Familien-Radtour für Groß und Klein anbieten. 
 

Im letzten Jahr hatte die Fahrradsegnung im 
Rahmen der Aktivitäten der Citykirche Jülich 
zur „Tour de France“ in Jülich so viel Zu-
spruch und Begeisterung ausgelöst, dass es 
für 2018 wieder eine Einladung dazu gibt. 
 

Das Patronatsfest, das die Pfarrei am Sonn-
tag nach Pfingsten bereits fünfmal ausge-
richtet hat, wird in 2018 wegen der Pfingst-
ferien nicht gefeiert. Stattdessen sind alle 
Fahrradbegeisterten - vor allem aber die  
Familien mit kleinen und großen Kindern - 
herzlich eingeladen zur Fahrradsegnung und 
mehr am Sonntag, den 8. Juli 2018. 

Foto: pixabay.com 
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mit Gottes Segen 

 

Zum Beispiel Du ... 
kannst die Frohe Botschaft 
hineinbuchstabieren in deine Zeit 
und selber zur Sprache werden 
für die Menschen die warten auf etwas 
das dem Leben Hoffnung gibt 
und Sinn verleiht 
denn nur du allein 
hast die Worte für das 
was sich dir erschlossen hat. 
 

Zum Beispiel Du ... 
bist dazu gerufen 
denn die Liebe ist dir 
auf den Herzgrund gelegt. 
 

                        Hannelore Maurer, München 

Zum Beispiel Du! 
 

Zum Beispiel Du ... 
kannst das Evangelium 
mit deinen Lebensfarben ausmalen 
und selber zu einem Bild werden 
das die Welt farbig macht 
denn nur du allein 
kannst die Farben mischen 
die deine Augen geschaut haben. 
 

Zum Beispiel Du ... 
kannst Gottes Melodie 
mit deinen Tönen singen 
und selber zu einem Klang werden 
der die Welt in Schwingung bringt 
denn nur du allein 
hast die Noten und Töne 
die du im Inneren vernommen hast. 
 

Zum Beispiel Du ... 
kannst die Welt formen 
mit der Kraft deiner Hände und Gedanken 
und selber zu einem Ausdruck werden 
der in der Welt sichtbar wird 
denn nur du allein 
kannst schenken  
was dich bewegt. 

Zuerst veröffentlicht in: Jahresheft zur Berufungs-
pastoral  2012 (herausgegeben vom Zentrum für 
Berufungspastoral, Arbeitsstelle der Deutschen  
Bischofskonferenz für die Pastoral der geistlichen 
Berufe und kirchlichen Dienste, Freiburg) 

Fotos: pixabay.com 
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Jubiläum der Hospizbewegung 
 

Die Hospizbewegung Düren - Jülich e.V. be-
steht nun schon seit 25 Jahren. Sie hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, dass sich in  
unserer Gesellschaft etwas „bewegt“.  
 

Die Themen Sterben, Tod und Trauer sind für 
viele Menschen geprägt von offenen Fragen, 
hilfloser Sprachlosigkeit und bedrückendem 
Schweigen. Dabei sollten sie kein Tabu 
mehr sein, sondern immer mehr als Be-
standteil des Lebens verstanden werden. 
 

Über 90 Ehrenamt-
liche begleiten und 
unterstützen in der 
Region Düren / Jülich 
Schwerstkranke und 
Sterbende zu Hause 
und ebenso ihre Ange-
hörigen in einer besonders intensiven und 
wichtigen Lebensphase.  
 

Das umfangreiche Jubiläumsprogramm lädt 
ein, sich auf unterschiedlichen Ebenen  
mit den Themen rund um Tod und Trauer 
persönlich auseinanderzusetzen. 
 

Am Mittwoch, den 4. Juli 2018, findet von  
18.00 bis 20.30 Uhr in der Blumenhalle des 
Brückenkopfparkes in Jülich, Kirchberger 
Str. 1- 4, eine Veranstaltung statt zum The-
ma „Kommunikation mit Angehörigen“. 

Renate Windelschmidt,  eine der Ansprech-
partnerinnen in Jülich, ist seit vielen Jahren 
ehrenamtlich in der Hospizbewegung tätig 
und wird an diesem Abend aus ihrer Erfah-
rung in der Begleitung von Angehörigen  
berichten. 
 

Das Projekt „Komma“ (Kommunikation mit 
Angehörigen), dessen Träger die Hospiz-
bewegung Düren-Jülich e.V. ist, wird vor-
gestellt von Monika Ecker und Dr. Sabine 
Pleschberger (Wien). Weitere Vorträge „Auf 

dem Weg zur Nach-
haltigkeit“ bringen die 
beiden Professoren 
Winfried Hardinghaus 
vom Deutschen Hos-
piz- und Palliativ-
verband (Berlin) und 
Dr. Lukas Radbruch 

von der Deutschen Gesellschaft für Palliativ-
medizin (Bonn) zu Gehör. 
 

Angehörige und hospizinteressierte Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich zu diesem 
sicherlich interessanten Abend, der mit  
einem kleinen Imbiss ausklingt, eingeladen. 
Um die Organisation zu vereinfachen, wird 
um eine telefonische Voranmeldung im Hos-
pizbüro gebeten: Tel: 02421 393220 oder  
info@hospizbewegung-dueren.de 

Team Hospizbewegung Düren-Jülich 



  

 
5  

im Gespräch 

Bisher wurden mehrere Themen behandelt 
und verschiedene Standpunkte vergleichend 
erörtert, u.a. Glaubensprinzipien; religiöse 
Feste; der Koran und die Bibel; Monotheis-
mus; Abraham, Moses, Jesus und Muham-
mad; Familie und Gesellschaft. Ausführlich 
wurden zwei Bücher diskutiert: „Islam ist 
Barmherzigkeit“ von Mouhanad Khorchide 
und „Ungläubiges Staunen über das Chris-
tentum“ von Navid Kermani. Im Jahr des  
Reformationsjubiläums 2017 wurde ein Tref-
fen der Reformationsgeschichte gewidmet. 
 

Das nächste Treffen des Gesprächskreises 
ist im „Islamischen Zentrum Jülich“, Rochus- 
str. 55, am 28. Juni 2018, um 20 Uhr geplant. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

 
Maurischer Frühschoppen 
 

Der Gemeinderat Bourheim lädt 
herzlich ein, am 01.07.2018 
nach dem morgendlichen Got-
tesdienst (9.15 Uhr) noch ein 
wenig zusammen zu bleiben, 
um den 1. Maurischen Früh-
schoppen zu feiern (bei gutem Wetter vor der 
Kirche, bei schlechtem Wetter im Pfarrhaus). 
 

Für Getränke und einen Snack ist gesorgt. 
Freuen Sie sich auf Gespräche „über Gott 
und die Welt“. 

Prof. Dr. Syed M. Qaim 

Christlich-islamischer Gesprächskreis 
 

Vor etwa sieben Jahren 
kam ein Gesprächskreis 
zwischen Christen und 
Muslimen in Jülich und 
Umgebung zustande. 
Die Initiative ging von 
dem katholischen Pfar-
rer Herrn Dr. Peter Jöcken  aus und wurde 
von der muslimischen Seite durch Herrn 
Prof. Dr. Syed M. Qaim  unterstützt.  
 

Am Anfang traf man sich im Gemeindehaus 
der St. Martinus-Kirche in Kirchberg. Seit ca. 
vier Jahren finden die Treffen jedoch im 
Bonhoeffer-Haus in Jülich statt und werden 
auch von dem evangelischen Pfarrer Herrn 
Horst Grothe unterstützt. Inzwischen wird 
dieser Kreis von dem in Jülich neu gegrün-
deten „Islamischen Zentrum“ begleitet. 
 

Der Gesprächskreis ist kein Verein und hat 
keinen offiziellen Charakter. Er ist offen für 
alle Menschen, die die spirituellen und prak-
tischen Aspekte beider Weltreligionen ver-
stehen wollen. Das Treffen findet alle drei 
Monate statt, etwa 10 bis 15 Personen neh-
men jeweils daran teil.  
 

Hauptziel des Gesprächskreises ist, einen 
Beitrag zur gegenseitigen Verständigung zu 
leisten und die Integration der Muslime in 
Jülich zu unterstützen. Dietmar Müller 

Foto: N. Freudenberg 
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Unterbrechung am Samstag-Mittag 
 

Verspüren Sie ihn manchmal auch – den 
großen Wunsch nach 10 Minuten Pause, nur 
mal 10 Minuten? 

? 
Sie rennen, tun und machen, noch an dieses 
denken, jenes erledigen und zwischendurch  
telefonieren, rasch noch einkaufen, schnell 
eine Verabredung per WhatsApp. Dann ist er 
wieder da, der Wunsch nach 10 Minuten 
Pause, einfach mal anhalten, ausruhen, run-
terkommen, durchatmen. 

 

An jedem ersten Samstag im Monat kann 
dieser Wunsch für Sie persönlich erfüllt wer-
den: Mitten im hektischen Alltag innehalten, 
ruhig werden können, bei sich sein dürfen. 

! 
Genießen Sie von 11.50 bis 12.00 Uhr in der 
Propsteikirche eine Unterbrechung mit Tex-
ten und Musik. Der nächste Termin ist am 
Samstag, dem 2. Juni, von 11.50 bis 12.00 Uhr. 
 

Herzliche Einladung! Beate Ortwein  

 

anhalten 
 

Pause machen 

innehalten 
 

Ruhe finden 

Matinee zur Marktzeit im Juni 

 

„ProTon“, der Chor im Forschungszentrum 
Jülich, gestaltet am Samstag, den 16. Juni, 
ab 12.05 Uhr die Matinee in der Propstei-
kirche Jülich. Erst im letzten Jahr hat sich 
der Chor aus einem Frauenchor zu einem  
gemischten Chor gewandelt und trägt seit-
dem seinen neuen Namen. 
 

Auf dem Programm stehen vorwiegend Gos-
pels und  Spirituals, die den Zuhörerinnen 
und Zuhörern beschwingte, aber auch be-
sinnliche Momente bieten werden. 
 

Seit über 25 Jahren proben Mitarbeiterinnen 
und nun auch Mitarbeiter des Forschungs-
zentrums mit externen interessierten Sänge-
rinnen und Sängern einmal wöchentlich und 
treten alleine oder mit befreundeten Chören 
auf. Seit 2013 proben sie unter der Leitung  
von Sabine Gerigk-Drees, die auch das Ma-
tinee-Konzert leiten wird. Am Piano wird der 
Chor von Herrn Walter Drees begleitet. 
 

Herzlich willkommen! 

Foto: Ralf-Uwe Limbach/FZJ 

Sabine Gerigk-Drees 
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offene Kirche 

City-Kirche im Juni 
 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Ort: St. Mariä Himmelfahrt Jülich 
 

 
 

Sa  2.6.   11.50-12.00 Uhr  Unterbrechung 
 
 
 

Do   7.6.   11.00-13.00 Uhr  AnsprechBAR                                     
 

Sa  9.6.  ! 09.00-09.30 Uhr  „Kommt und seht“ 
                               Stille eucharistische Anbetung 
 

So 10.6.  19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
                                              „spürBar“  
Do 14.6.  11.00-13.00 Uhr   AnsprechBAR                                       
 

Sa 16.6.   12.00 Uhr   Matinee zur Marktzeit 
             Chor d. Forschungszentrums Jülich 
 

Do 21.6.   11.00-13.00 Uhr  AnsprechBAR 
 

Sa 23.6. ! 09.00-09.30 Uhr  „Kommt und seht“ 
                              Stille eucharistische Anbetung 
 

So 24.6.  19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
                                „Aktuelle Stunde“ 
 

Do 28.6.  11.00-13.00 Uhr  AnsprechBAR 
 
Die „Stille eucharistische Anbetung“ findet 
ab sofort bereits um 9.00 Uhr statt.  
 

„Kommt und seht!“ - Gönnen Sie sich doch 
diese Zeit der Ruhe und der Begegnung mit 
Jesus Christus, der sich uns im gewandelten 
Brot selbst schenkt.  

      offen 
          spirituell 
       einladend 
 
  

 

• Sonntag, den 10.6., 19 Uhr in der Propsteikirche  
„spürBar - verführBar“ 
 

In diesem Gottesdienst der Katholischen Studentenge-
meinde Jülich - KSG - geht es um die Verführbarkeit 
des Menschen. Wir spüren in unserem Leben, dass es  
Dinge gibt, die nicht gut sind und die uns nicht gut tun. 
Wo ist Gott in diesen Momenten? Wie gehe ich mit der 
Verführbarkeit um? 
Wir freuen uns darauf, diesen Gottesdienst so mit-
einander zu feiern, dass Gott spürbar wird.   
      Alexander Peters / KSG Jülich       
 

• Sonntag, den 24.6., 19 Uhr in der Propsteikirche 
  "Aktuelle Stunde"   

Sie sind herzlich eingeladen, sich Zeit zu nehmen für 
ein aktuelles Thema, das uns als Christen angeht, Er-
fahrungen auszutauschen, zu beten und zu singen. Ge-
schehnisse, Umstände und Ereignisse, die in unserem 
Leben aktuell stattfinden, fordern uns heraus, das Wort 
Gottes zu suchen, das in dieser Situation gilt, uns Rat-
schläge gibt oder Richtschnur sein kann. 
         Andreas Brockerhoff + Team  
 
 

offen 
    spirituell 
 einladend 

Projektleiterin Citykirche  Gem.ref. Beate Ortwein  
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Jugendwallfahrt 13. - 17.07.2018 
 

In diesem Jahr veranstaltet die St. Matthias-
Bruderschaft Lich-Steinstraß, mit Unterstüt-
zung der Regionalstelle Düren und Eifel die 
10. Jugendwallfahrt nach Trier. 
 

…  Wer seinen Alltag mal gegen Natur pur  
 austauschen möchte,  
…  wer sich in Gemeinschaft über Gott und 
 die Welt unterhalten will, 
…  wer über Glauben, Hoffnungen und  
 Visionen reden möchte, 
…  der ist hier genau richtig. 
 

Wir laufen täglich ca. 30 km, übernachten in 
Pfarrsälen, kochen und essen gemeinsam -  
ein echter Chill-out für die Seele. 
 

Hast du Lust, uns zu begleiten und viele 
neue Erfahrungen zu machen? Wir freuen 
uns auf dich! 
 

Wir sind zwischen 7 und 20 Personen und 
starten Freitag, den 13.07.18, um 14.00 Uhr 
an der Matthiaskapelle in Lich-Steinstraß.  
 

Wir laufen in Richtung Sophienhöhe und 
übernachten am ersten Tag in Kelberg. Wei-
tere Stationen sind Pantenburg und Herforst. 

Am Montag werden wir in Trier einziehen, 
und nach einer Übernachtung im Kloster am 
Dienstag, den 17.07.18, die Heimfahrt nach 
Jülich antreten. 

Wenn du dich auf uns einlassen möchtest, 
musst du mindestens 14 Jahre alt sein. 
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 40,- Euro. 
  

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
 

• Andrea Heinrichs, Jungbluthstr. 2 in Jülich  
  Tel. 02461 344991 oder 
• Büro der Regionaldekane Region Düren/

Eifel, Kirchliche Jugendarbeit  
  Langenberger Straße 3, 52349 Düren 
  Mail: jugendarbeit-dueren-eifel@bistum-aachen.de 
 

Anmeldung bis spätestens 25.06.2018! 

Foto: Juliane Meller 

Das Jugendwallfahrts-Team 
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Jugend 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

… Und warum Firmung? Was können junge 
Menschen von diesem Sakrament erwarten? 
 

Firmung ist Stärkung, Kraft und Geist – 
„power and spirit“ für mein Leben! 
Die Entscheidung zur Firmung heißt: Ich er-
bitte den Heiligen Geist für mein Leben und 
für die wichtigen Fragen meines Lebens. 
• Was brauche ich für mein Leben?  
• Was erhoffe ich für meine Zukunft? 
• Wonach sehne ich mich? 
 

Der Heilige Geist ist die Antwort Gottes da-
rauf und wir erfahren ihn vielfältig in uns als  
• Feuer, Energie, Licht, Freude    
• Atem, Bewegung, Freiheit  
• Kraft, Stärke, Entschlossenheit, Mut   
• Gemeinschaft, Freundschaft, Respekt 
• Trost, Hilfe, Durchhaltekraft  
• Wissen, Einsicht, guter Rat, Entscheidung  
 

Die Firmvorbereitung ermöglicht den Firm-
lingen, sich erfahrungsorientiert und kreativ 
dem Wirken des Heiligen Geistes zu nähern. 
Das kann sie für ihr Leben stärken. 

Firmung 2018 
 

Die Firmvorbereitung ist für 72 junge Leute 
ab 16 Jahren in vollem Gange. Viele von 
ihnen haben schon einen Teil ihres Basis-
angebots (Gruppe, Wochenende oder Fahrt) 
und ein Aktiv-Projekt erlebt. Einige haben 
auch bei Aktivitäten der Jugendkirche 
„angedockt“ … Alle Jugendlichen, die daran 
Interesse haben, können weiterhin jederzeit  
zum Jugendkirchenteam Kontakt finden über 
jugendkirche@heilig-geist-juelich.de - 
Ihr seid herzlich willkommen! 
 

Ende Juni feiern alle Firmlinge noch eine ge-
meinsame Hl. Messe in der Saleskirche/
Jugendkirche. Danach haben sie die Gele-
genheit, sich mit ihrer persönlichen Ent-
scheidung aus der Firmvorbereitung zum 
Empfang des Firm-Sakraments anzumelden.  
 

Die Firmfeiern mit Weihbischof Dr. Johannes 
Bündgens finden jeweils um 18.00 Uhr in 
der Jugendkirche statt: 
• am Mittwoch, den 4. Juli 2018, 
• am Donnerstag, den 5. Juli 2018, 
• am Freitag, den 6. Juli 2018. 
 

Die Pfarrei Heilig Geist und die Firmbegleiter-
Innen wünschen den Firmlingen auf ihrem 
weiteren  Weg mit einem entschiedenen „Ja“ 
zum Christsein immer die Erfahrung von 
Gottes gutem Geist an ihrer Seite. 

Geist/Licht/Feuer - LIGHTPAINTING - aus einem Aktiv-Projekt 

Barbara Biel, Projektleitung Firmung 2018  
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• 4. Pilgerweg für Menschen mit und ohne  
Behinderung, 4 km 
Start: 11.00 Uhr Wanderparkplatz Kermeter 
an der L 15 zwischen Schwammenauel und 
Gemünd; Wegbegleitung: Andreas Hendricks 
(Lebenshilfe Euskirchen) 
 

• 5. Kolping-Pilgerweg, 5 km 
Start: 11.00 Uhr Parkplatz „Alte Buchen" an 
der L15 zwischen Schwammenauel und  
Gemünd; Wegbegleitung: Erwin Küpper 
(Kolpingsfamilie Otzenrath e.V.) 
 

• Fahrradpilgerweg, 12 km 
Start: 12.30 Uhr, Ev. Kirche in Gemünd;  
Wegbegleitung: Christoph Ude (Pfarrer, Ev. 
Trinitatis-Kirchengemeinde Schleidener Tal) 
 

• Pedelec-Pilgerweg, 15 km 
Start: 12.15 Uhr, Nationalpark-Tor Heimbach, 
Wegbegleitung: Werner Conen (Netzwerk: 
Kirche im Nationalpark Eifel) 

 

Die Sternwallfahrt lädt ein 
• zum Staunen über die großen und kleinen 

Werke der Schöpfung, 
• zum Nachdenken über die zahlreichen 

Wege des Lebens,  
• zum Dank an Gott für die Vielfalt der Natur. 
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Die Verpflegung für den Tag muss selber 
organisiert werden. Ein kostenpflichtiger Bus-
rücktransport zu den Ausgangsorten ist mög-
lich. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an Norbert Wichard: Tel: 0241 452-463 

Sternwallfahrt Nationalpark Eifel 2018 
 

Die diesjährige Stern-
wallfahrt im National-
park Eifel findet am 
Samstag, den 16. Juni, 
statt. Das Motto lautet: 
„Wie zahlreich sind 
Deine Werke - Viel-
falt erleben!“ 
 

 

Um 14.30 Uhr sind alle eingeladen, am ge-
meinsamen Zielort, der Urftsee-Staumauer, 
zum Abschluss einen ökumenischen Gottes-
dienst zu feiern. 
 

Die Wege und Startpunkte 2018: 
 

• 1. Pilgerweg ab Einruhr, 7 km     
Start: 11.00 Uhr an der Kirche St. Nikolaus 
(Rückkehr nach Einruhr mit dem Schiff mög-
lich); Wegbegleitung: Franz-Josef Kaminski 
(Diakon im Bistum Essen) 
 

• 2. Pilgerweg ab Schmidt, 11 km  
Start: 8.30 Uhr in der Kirche Schmidt mit  
einer Pilgerandacht (Zustieg: 10.45 Uhr in 
Schwammenauel möglich); Wegbegleitung: 
Michael Jansen (Pfarrei St. Hubertus, 
Schmidt), Wolfgang Müller (Eifelverein/
Ortsgruppe Schmidt,  AK Pilgerwege) 
 

• 3. Pilgerweg ab Rurberg, 5 km  
Start: 11.00 Uhr Rurberg, Parkplatz Staumauer 
Obersee; Wegbegleitung: Franz Josef & Gabi 
Hennecken 

Foto: pixabay.com 
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unterwegs 

Fußwallfahrt nach Heimbach 
 

Die diesjährige Fußwallfahrt der Heimbach-
Bruderschaft Lich-Steinstraß zur „Schmerz-
haften Mutter Gottes“ nach Heimbach findet 
in der Zeit vom 13. Juli bis 15. Juli statt. 
 

Die Fußwallfahrt beginnt am Freitag, dem 
13. Juli, morgens um 5.00 Uhr mit einer Hl. 
Messe in der Kirche St. Andreas und 
Matthias Lich-Steinstraß und endet dort am 
Sonntag, dem 15. Juli, mit der Dankandacht 
um 18.15 Uhr. 
 

Mitpilger sind herzlich willkommen! 
 

Anmeldungen bei Jörg Kirfel, 
Tel: 02461 59731 
 
 
 
Wallfahrt durch das Dreiländereck 
 

Herzliche Erinnerung an die Wallfahrt nach 
Banneux am 27.06.2018 um 07.30 Uhr ab 
Kirchberg, Lindenhof - Zustiegsmöglichkei-
ten in Jülich (bei Möbel Berger) oder in Sel-
gersdorf (an der Kirche) werden bei Bedarf 
angeboten. Weitere Infos im Mai-Pfarrbrief. 
 

Der Fahrpreis beträgt 15,- €.  
Geistliche Begleitung: Pfr. i.R. Dr. Peter Jöcken 
 

Anmeldungen bis zum 22.06.2018 bitte an:  
Gemeindebüro Kirchberg, Tel. 02461 55971 
oder Frau E. Wolff, Tel. 02461 4068800 -   
mobil 0178 4488870 

Heimbach-Bruderschaft Lich-Steinstraß  

2. Caritas-Pilgerweg 
 

Der regionale Caritasverband 
bietet am Samstag, den 2. Juni, 
einen Pilgerweg nach Heim-
bach an. Die Teilnehmer treffen 
sich um 13.00 Uhr am Caritas- 
Teilhabezentrum, Frankenstraße 39 in 
Nideggen-Berg. Der Pilgerweg führt vom 
Teilhabezentrum durch den Ort Berg entlang 
der Badewaldstraße nach Heimbach. 
 

In der Wallfahrtskirche St. Salvator wird die 
Fußwallfahrt in einer Andacht mit sakramen-
talem Segen beendet. Anschließend sind die 
Pilger eingeladen, an einem Imbiss im Kom-
munikationsraum neben der Kirche teil-
zunehmen. 
 

Für die Hinfahrt nach Berg wird ein kosten-
freier Shuttlebus eingesetzt. Haltestellen in  
Jülich (Altenzentrum St. Hildegard, Merkator-
straße 31), Düren (Annakirmesplatz), Kreu-
zau (Bushalteselle "Schneidhausen"). Eben-
so erfolgt ein Rücktransfer ab Heimbach. 
 

Die Caritas bittet um Ihre Anmeldung, damit 
der Bustransfer und ein Imbiss entsprechend 
geplant werden können. 
 

Anmeldung und nähere Informationen:  
Caritasverband Düren-Jülich e.V. 
Diakon Winfried Zeller, Tel: 02421 481-92 
E-Mail: wzeller@gst.caritas-dn.de 
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Gottesdienst zum Stadtfest 2018 
 

Nach den sehr gelungenen Gottesdiensten 
zum Stadtfest in den letzten Jahren stand im 
Ökumenischen Ausschuss „Kirche in Jülich“ 
der Entschluss direkt fest, auch in diesem 
Jahr wieder einen ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag des Stadtfestes zu  
feiern.  
 

„Suchet der Stadt Bestes“ - unter diesem 
Motto, mit diesem Wort aus dem Buch des 
Propheten Jeremia, lädt die Pfarrei Heilig 
Geist zusammen mit der Evangelischen Kir-
chengemeinde und der Freien Evangeli-
schen Gemeinde zu diesem ökumenischen 
Stadtfestgottesdienst für Groß und Klein ein.  
 

Der Gottesdienst findet am Sonntag, den 
10. Juni 2018, um 10.30 Uhr auf der Bühne 
vor der Propsteikirche statt. Bei schlechtem 
Wetter wird der Gottesdienst in der Propstei-
kirche gefeiert. 
 

Seien Sie herzlich eingeladen, sich an die-
sem Gottesdienst zu beteiligen. Und wenn 
Ihnen die Feier der Hl. Messe an diesem 
Sonntag auch wichtig ist, dann werden Sie 
sicher noch eine Messe in einer der katholi-
schen Gemeinden am Vorabend, am frühen 
Morgen oder abends finden. 
 

Ökumenischer Ausschuss „Kirche in Jülich“ 
Pfr. Konny Keutmann 

Ferienspiele rund um das Andreashaus 
 

Der Jugendtreff des 
Roncallihauses veran-
staltet wieder Sommer-
ferienspiele für Kinder 
im Alter von 6 bis 12 
Jahren unter dem 
Thema „Sport, Natur 
und Tiere“.  
 

Die Ferienspiele fin-
den in der Woche vom 
23.7. bis 27.7.2018 
auf dem Gelände des 
Andreashauses in Lich-Steinstrass statt.  
 

Es stehen viele Aktionen, Ausflüge (Buben-
heimer Spieleland) und spannende Spiele 
(am Abschlusstag auch mit den Eltern) auf 
dem  Programm. 
 

Die Vollverpflegung ist im Preis von 89,- € 
inbegriffen. Die Betreuungszeit ist täglich 
von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

Anmeldungen und weitere Informationen 
gibt es dienstags bis freitags ab 16.00 Uhr 
unter der Telefonnummer des Jugendtreffs 
Roncallihaus 02461 621319  
(Leitung: Sascha Römer). 
 

Anmeldungen bitte so bald wir möglich! 

Sascha Römer 
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Familienmesse in St. Rochus 

 

Herzliche Einladung zum Aussendungsgottes-
dienst am Sonntag, den 3. Juni, um 9.30 Uhr 
in der Kirche St. Rochus, bei dem die Pilger-
Kinder aus den vier Kath. Kindertagesstätten 
in Jülich - St. Franz Sales, St. Marien, St. Ja-
kobus Auf der Bastion und St. Rochus - mit 
Gottes Segen entsendet werden. 
  

In diesem Jahr findet wieder das Pilgern der 
Vorschulkinder statt, eingeladen vom Bistum 
Aachen. Am 5. Juni pilgern dann Vorschul-
kinder der Katholischen Kindertagesstätten 
aus dem gesamten Bistum nach Aachen.  
 

Der Pilgertag unter dem Motto „Wasser des 
Lebens“ hält viele Aktionen bereit. So ist der 
Aachener Dom für die Kinder geöffnet – die 
Stühle sind beiseite gerückt. Die Kinder kön-
nen sich unter den Barbarossaleuchter legen 
und das große Kuppelmosaik im Oktogon 
staunend betrachten. 
 .  
  

Es gibt Trommelreisen am Elisenbrunnen, 
ein Erzählzelt und ein Figurentheater. Eine 
Stärkung in Form von Obst können die Kinder 
mit Pilgertalern auf dem Markt einkaufen. 
 

Die Stadt ist an diesem Tag fest in Kinder-
hand und überall begegnet man Gruppen, 
ausgestattet mit Pilgerstäben, Halstüchern 
sowie selbst gestalteten T-Shirts und Kappen. 

lebendig & bewegt 

Foto: Sonora, 5 Jahre & Taj, 5 Jahre - Kita St. Rochus  

René Oehl 

Wasser des Lebens 

Familiengottesdienste in Koslar  
 

Seit Mai finden in der Gemeinde St. Adel-
gundis in Koslar jeden zweiten Sonntag im 
Monat Familiengottesdienste statt. Der Start 
am 13. Mai hatte passend zum Muttertag 
das Thema "Mutterhände". Etwa 25 Kinder 
wurden beim Kyrie, der Katechese und den 
Fürbitten einbezogen und haben sich aktiv 
beteiligt. 
  

In Zukunft wird nach den Familiengottes-
diensten auch immer Zeit für gemeinsame 
Aktivitäten eingeplant. So lädt der Gemein-
derat St. Adelgundis nach dem nächsten Fa-
miliengottesdienst am Sonntag, dem 10. Juni, 
um 9.15 Uhr alle Kinder und ihre Familien zu 
einem gemeinsamen Frühstück ein. 

Grafik: Birgit Seuffert, pfarrbriefservice.de Katja Liebich 
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Tag der Ehejubiläen 
 

In jedem Jahr lädt 
das Bistum Aachen 
herzlich zu einem 
Tag der Ehejubilä-
en ein. Der Tag fin-
det in diesem Jahr 
am Samstag, dem 
13. Oktober, statt.  
 

Eingeladen sind Jubelpaare, die ihre Silber-, 
Perlen - , Rubin - , Gold - , Diamantene  
oder Eiserne Hochzeit feiern.  
 

Der Tag beinhaltet einen Festgottesdienst 
im Aachener Dom, ein gemeinsames Mittag-
essen, ein breit gefächertes Besichtigungs - 
und Kulturprogramm und eine Abschluss-
andacht mit Segnung der Paare. 
 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 250 
Paare begrenzt, um allen einen Sitzplatz im 
Hohen Dom zu Aachen bereitstellen zu kön-
nen. Es zählt die Reihenfolge des Eingangs 
der schriftlichen Anmeldungen. 
 

Die Kosten betragen 30 Euro pro Paar für 
Mittagessen und Kaffee. 
 

Anmeldungen und ein ausführliches Pro-
gramm liegen an den Schriftenständen der 
Kirchen aus und sind außerdem über die 
Homepage des Bistums Aachen erhältlich: 
www.bistum-aachen.de 

Foto: Pfarrbriefservice.de 

Gottesdienste im Altenheim 
 

Die nächsten Gottesdiensttermine  
im Altenheim „An der Zitadelle" sind 
 
 

Di    5.6.  10.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. J. Jansen) 
       

Di  19.6.  10.30 Uhr Wortgottesfeier (R.Cober) 
anschl.  11.30 Uhr Demenzgottesdienst 
 

Di    3.7.  10.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. J. Jansen)  
 

Di    7.8.  10.30 Uhr Wortgottesfeier (R.Cober) 
anschl.  11.30 Uhr Demenzgottesdienst 
 

Di  21.8.  10.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. J. Jansen)   
 

Gottesdienste im Altenheim „St. Hildegard" 
 

In der Regel wird im Altenheim St. Hildegard 
jeden Mittwoch um 17.00 Uhr eine Hl. Messe 
gefeiert.  
 

Gregorianik mit der Frauenschola 
 

Herzliche Einladung 
zur Hl. Messe mit 
gregorianischen Ge-
sängen der Frauen-
schola am Sonntag, 
den 3.6., um 19 Uhr 
in der Abendmesse in der Kirche St. Andreas 
und Matthias, Lich-Steinstraß. 
 

Die Gesänge klösterlicher Herkunft umfas-
sen oft nur wenige Töne, mit denen sie auch 
heute noch tief im Herzen berühren. 
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SeniorInnen 

Halbtagestour für Senioren 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, wie bereits 
im Pfarrbrief März/April vorangekündigt, lädt 
Sie der Sachausschuss Caritas/Senioren der 
Pfarrei Hl. Geist zur diesjährigen Halbtages-
fahrt in die rheinische Domstadt Köln ein. 
 

„Kölle - mer kumme!“, heißt es daher am 
Donnerstag, den 12. Juli 2018. 
 

Der Bus fährt zunächst in die Kölner Innen-
stadt, wo Sie eine Stadtführung erwartet. 
Damit Sie alle die Sehenswürdigkeiten er-
fahren können, bleiben wir im Bus und die 
Stadtführung wird als Busfahrt von einer dip-
lomierten Stadtführerin geleitet. 
 

Während dieser Stadtfahrt gibt es einen Halt 
am Triangelturm, auf dem Sie den „besten 
Blick“ auf Rhein und Altstadt haben. Die 
Stadtführung endet am Rhein, wo bereits  
reservierte Plätze für eine einstündige Schiff-
fahrt auf Sie warten. Bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen können Sie dann 
die Rheinfahrt und die Aussicht u.a. auf die 
Altstadt Kölns genießen. 
 

Nach dem Verlassen des Schiffes fährt der 
Bus zur romanischen Kirche St. Gereon, wo 
wir eine kleine und zur Fahrt passende Wort
-Gottes-Feier miteinander feiern. Danach 
bringt Sie der Bus in die Altstadt zum Brau-
haus „Zum Pfaffen“.  

 

 
 
 
 
 

Nach dem Abendessen ist gegen 19.30 Uhr 
die Rückfahrt geplant. Die Haltepunkte begin-
nen dann in Jülich wieder an der Tagespflege. 
 

Nachstehend die Zustiegsmöglichkeiten: 
 

10.45 Uhr  Tagespflege St. Georg, Jülich, Artilleriestr. 66 
10.55 Uhr  Möbel Berger, Jülich, Große Rurstraße  
11.05 Uhr Bourheim, Ecke Adenauerstraße/Anneberg  
11.20 Uhr  Selgersdorf, Kirche 
11.40 Uhr  Welldorf, Ecke Jülicher Str./ Stegerstraße  
 

Kosten: 25 € (für Bus, Stadtführung, Turm-
fahrt, Schifffahrt, Kaffee + Kuchen). Die Kos-
ten im Brauhaus muss jeder selbst tragen.  
 

Bitte melden Sie sich verbindlich an im 
Zentralen Pfarrbüro Heilig Geist  (Tel. 2323). 
Der Fahrpreis muss sofort entrichtet werden. 
 

 Anmeldeschluss: 22.06.2018 
Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. 
 

Bitte haben Sie Verständnis, dass nach der 
Anmeldung keine Stornierungswünsche be-
rücksichtigt werden können und die Kosten-
pauschale gezahlt werden muss. Sollten Sie 
verhindert sein, können Sie bis zwei Tage vor 
der Fahrt eine Ersatzperson benennen. Bitte 
geben Sie hierzu im Pfarrbüro Bescheid! 

Sachausschuss Caritas/Senioren 

Grafik: pixabay.com 
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Adelgundis zurück zu Hause 
 

Auf dem Foto sehen Sie 
eine Figur der heiligen 
Adelgundis. Ende des 19. 
Jahrhunderts war diese 
Figur Teil des damaligen 
neugotischen Altars der 
Adelgundis-Kirche Koslar. 
 

Alten Überlieferungen zu-
folge wurde jener Altar 
vom Theaterverein Koslar 
sowie von zahlreichen 
Spenden der Koslarer Be-
völkerung gestiftet. 
 

Mehrere Jahrzehnte sah 
die Adelgundis vom Altar 
aus hinab auf ihre Ge-
meinde und spendete Trost 
und Hoffnung, bis im November 1944 der 
Kirchturm durch die Hand deutscher Solda-
ten gesprengt wurde. Ein Großteil der Kirche 
versank in Schutt und Asche, darunter auch 
der gesamte Chorraum mit dem Hochaltar. 
Lediglich das Hauptkreuz und die Adelgun-
disfigur konnten aus den Trümmern gebor-
gen werden. Einige Zeit später wurde die 
Adelgundis in die Hausfront des damaligen 
Küsterhauses eingebaut. Nach dem Verkauf 
des Hauses ging sie in den Besitz des Käu-
fers über und verschwand. 
 

 

Jahrzehnte später hat sie nun - durch eine 
glückliche Fügung des Schicksals - den Weg 
zurück in unsere Gemeinde gefunden. Lei-
der haben die Jahre sie sehr mitgenommen. 
Doch nach der Aussage eines Gutachters 
handelt es sich bei der Adelgundis um eine 
wertvolle Figur, für die eine Restaurierung 
durchaus lohnenswert ist. 
 

Der Fördervervein St. Adelgundis Koslar e.V. 
freut sich sehr über die Rückkehr dieser  
Figur und ist der Meinung, dass sie es ver-
dient hat, mit alter Würde und frischer Farbe, 
wieder Einzug in die Kirche zu halten. 
 

Wäre es nicht schön, wenn die gute alte 
Adelgundis nach über 120 Jahren wieder  
einen Ehrenplatz in der Kirche erhielte? Er-
neut durch Unterstützung ihrer Gemeinde! 
 

Zur Finanzierung dieses Projektes wurde ein 
Spendenkonto eingerichtet und jeder große 
oder kleine Betrag, den Sie dazu beisteuern 
möchten, ist hilfreich. (Auf Wunsch wird 
Ihnen eine Spendenquittung ausgestellt.) 
 

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unter-
stützung. 
 

Förderverein St. Adelgundis Koslar e.V. 
IBAN DE96395501101200679320  
bei der Sparkasse Düren 
Stichwort „Adelgundis-Figur“ 

Foto: Leo Herzmann  

Judith Gilson 
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gemeinsam 

Integrationsdienst in Jülich 
 

Zur Sicherstellung einer gelungenen 
Integration von Menschen mit Migra-
tionshintergrund, hat die Caritas in Jülich eine 
Integrationsagentur (Merktorstr. 31) eröffnet.  
 

Integrationsagenturen haben das Anliegen, 
die gesellschaftliche Teilhabe von zugewan-
derten Menschen zu verbessern und das 
friedliche und respektvolle Miteinander zu 
stärken. Aktuell gibt es 183 Integrationsagen-
turen in NRW. Die Integrationsagentur ist nicht 
in der direkten Beratung tätig, sondern arbei-
tet mit Diensten, Einrichtungen und ehren-
amtlichen Gruppen im Einzugsgebiet mit dem 
Ziel, gemeinsam die Aufgaben für gelungene 
Integration identifizieren und zu bearbeiten.  
 

Sozialwissenschaftler Emmanuel Ndahayo 
hat die Aufgabe, das ehren-
amtliche Engagement von 
und für Menschen mit Migra-
tionshintergrund zu fördern, 
Dienste und Einrichtungen in 
der Region zu ermöglichen, 
die Rahmenbedingungen im 
Lebensumfeld der Menschen 
zu verbessern und Maßnah-
men gegen Diskriminierung 
zu fördern. 

Caritasverband Düren/Jülich 

Begegnung und Literatur 
 

Der „Regionale  Arbeitskreis Seniorenbildung“ 
lädt am  Freitag, den 6. Juli, von 15 bis 17 
Uhr Interessierte, die Poesie und Literatur 
lieben, herzlich ein zur Begegnung im Se-
minarraum Kapelle des Caritasverbands  
Düren/Jülich, Friedrichstr. 11 in Düren. 
 

Begegnungen sind das Wasser des Lebens, 
belebend, sprudelnd wie Selters, perlend 
und prickelnd wie Sekt … eine Frischzellen-
Kur für die Seele. Literatur macht Begeg-
nung auf besondere Art möglich, weckt Ge-
fühle und gibt Anstöße zu einer neuen Art 
der Begegnung. 
 

Als Gesprächspartnerin steht die Journalistin 
Margret Hanuschkin mit einem interessan-
ten, literarischen Themenschwerpunkt zum 
Gespräch bereit. Haben Sie einen schönen 
Text? Bringen Sie ihn bitte mit! 
 

Begleitung: Petra von der Au, Gisela Ger-
des, Monika Sandjon 
 

Anmeldung bis spätestens 29.06.2018 bei 
Monika Sandjon, Kreisverwaltung Düren, 
Tel. 02421 22-16418 
 

Kosten: 6 € 

Foto: CV Düren/Jülich 

  Wer nur in der Erde wühlt, 
  Wird den Himmel nie finden. 
    Chinesisches Sprichwort 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Do 31.05.  Fronleichnamsfeiern siehe Pfarrbrief Mai 

Sa 02.06. 13.00 Uhr Caritas Pilgerweg nach Heimbach: Bus ab Jülich, Pilgerweg ab Nideggen-Berg    (PfB Juni, S.11) 

Sa 02.06. 17.00 Uhr Offenes Taizé-Singen: Jülich, Christuskirche (PfB März) 

So 03.06. 09.30 Uhr Familienmesse zum Thema "Wasser des Lebens": Jülich, Rochuskirche  (PfB Juni) 

So 03.06. 12.00 Uhr Musikalische Sonntagsmatinee: Barmen, Kirche von Haus Overbach   

So 03.06. 19.00 Uhr Hl. Messe m. Gregorianik der Frauenschola: Lich-Steinstraß, St. Andreas u. Matthias    (PfB Mai) 

Di 05.06. 10.30 Uhr Hl. Messe im Altemheim: Jülich, Altenheim "An der Zitadelle"    (PfB Juni) 

Di 05.06. 14.30 Uhr Seniorenbegegnung - Spielenachmittag  "Bingo": Jülich, Christinastube   (PfB Febr.) 

Do 07.06. 13.00 Uhr Wallfahrt nach Moresnet: Bus ab Jülich, Rochuskirche, Pilgerweg ab Aachen    (PfB Mai) 

So 10.06. 09.15 Uhr Familienmesse mit anschl. Familien-Frühstück: Koslar, St. Adelgundis (PfB Juni) 

So 10.06. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest: Jülich, Bühne vor der Propsteikirche   (PfB Juni) 

So 10.06. 10.30 Uhr Kleinkinder-Wortgottesdienst : Lich-Steinstraß, Andreashaus   (PfB Febr.) 

So 10.06.  14.00 Uhr Spielkreis für Jung bis Alt: Lich-Steinstraß, Andreashaus    (PfB Febr.) 

So 10.06. 15.30 Uhr Film für Kinder bis 12 Jahren: Barmen, Gemeindezentrum   

Di 12.06. 9-11  Uhr Frühstück ab 55,  "Integration in Sri Lanka u. Jülich": Lich-Steinstraß, Andreashaus    (PfB Febr.) 

Di 12.06. 14.30 Uhr Seniorenbegegnung - Offenes Singen: Jülich, Christinastube    (PfB Febr.) 

Sa 16.06. 12.05 Uhr Matinee zur Marktzeit mit dem Chor "ProTon": Jülich, Propsteikirche    (PfB Juni) 

So 17.06. 15.00 Uhr Kreativnachmittag: Lich-Steinstraß, Andreashaus    (PfB Febr.) 

Di 19.06. 10.30 Uhr Wortgottesfeier im Altenheim: Jülich, Altenheim "An der Zitadelle"   (PfB Juni) 

Di 19.06. 11.30 Uhr Demenzgottesdienst im Altenheim: Jülich, Altenheim "An der Zitadelle"    (PfB Juni) 

Do 21.06. 15.00 Uhr Seniorennachmittag: Lich-Steinstraß, Andreashaus    (PfB Febr.) 

So 24.06. 10.45 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche "Luzie": Jülich, Propsteikirche   (PfB Febr.) 

Mo 25.06. 14.30 Uhr Leprastrickkreis: Jülich, Christinastube   (PfB Febr.) 

Mo 25.06. 19.30 Uhr Info-Abend für die Eltern d. Erstkommunionkinder: Koslar, Gemeindehaus a. d. Kirche  (PfB Mai) 

Di 26.06. 19.30 Uhr Ökumenischer Gebetskreis Jülich: Barmen, Gemeindezentrum   (PfB März) 

Mi 27.06. 07.30 Uhr Wallfahrt nach Holset - Banneux - Moresnet: Bus ab Kirchberg, Lindenhof, u.a.   (PfB Mai) 

Mi 27.06. 19.30 Uhr Info-Abend für die Eltern d. Erstkommunionkinder: Lich-Steinstraß, Andreashaus    (PfB Mai) 

Do 28.06. 20.00 Uhr  Christlich-islamischer Geprächskreis: Jülich, Islam. Zentrum, Rochusstr. 55   (PfB Juni) 

Regelmäßige und im Pfarrbrief angekündigte Veranstaltungen in der Pfarrei 
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Kontakt 
Gemeindebüro  St. Mariä Himmelfahrt/ 
St. Andreas und Matthias Lich-Steinstraß 
Stiftsherrenstr. 15, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511 
gemeindebuero-propstei@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Franz Sales 
Artilleriestr. 27, Tel. 02461 7212  
gemeindebuero-sales@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Broich 
Alte Dorfstr. 43, Tel. 02461 50694, Fax 02461 936533  
gemeindebuero-broich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Rochus 
An der Lünette 9, Tel. 201461 2324, Fax 02461 910439  
gemeindebuero-rochus@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Stetternich 
Martinusplatz 10, Tel. 02461 50080 (Zugang vom Park-
platz an der Nordseite der Kirche zur Sakristei ) 
gemeindebuero-stetternich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Agatha Mersch/Pattern 
Agathenstr. 32, Tel. 02461 2113, Fax 02461 59275 
gemeindebuero-mersch@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Hubertus Welldorf 
Pfarrer-Voßen-Platz 4, Tel. 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf@heilig-geist-juelich.de 

GEMEINDEBÜROS UND ZENTRALES PFARRAMT 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Güsten 
Rödinger Str.1, Tel. 02463 8163 
gemeindebuero-guesten@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Adelgundis Koslar/Engelsdorf 
Friedhofstr. 9, Tel. 02461 2370 
gemeindebuero-koslar@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Barmen/
Merzenhausen 
Kirchstr. 4, Tel. 02461 51173 
gemeindebuero-barmen@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Kirchberg 
Am Schrickenhof 3, Tel. 02461 55971, Fax 02461 344874  
gemeindebuero-kirchberg@heilig-geist-juelich.de 
Für die Gemeinden: 
St. Martinus Kirchberg, St. Barbara Schophoven und 
Heilige Maurische Märtyrer Bourheim 
 

Gemeindebüro St. Stephanus Selgersdorf 
Altenburger Str. 17, Tel. 02461 50048 
gemeindebuero-selgersdorf@heilig-geist-juelich.de 
Für die Gemeinden: 
St. Stephanus Selgersdorf und St. Josef Krauthausen 
 

Die Öffnungszeiten der Gemeindebüros finden Sie  
in den Gemeindeblättern oder auf der Homepage 
der Pfarrei unter: www.heilig-geist-juelich.de 

Zentrales Pfarramt Heilig Geist Jülich 
Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Ehe, Firmung, Beerdigung 

Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax  02461 55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Besuchszeiten: Mo-Fr 10-11.30 Uhr und  Do 15-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  

  Telefonisch: Mo-Fr   8.30-13 Uhr und Do 15-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  Tel.: 2324 
   Priesterruf - über einzelne Priester oder über Pfarramt Tel. 02461 2323   

Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 



Wir sind für Sie da - Pastoralpersonal für die Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Leitender Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15  Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9958094 , p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Ralf Cober, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9360016, r.cober@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, An der Lünette 7  Gemeinderef. Claudia Tüttenberg, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 2324, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360017, c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfr. i.R. Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3   Gemeinderef. Beate Ortwein, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 55971, p.joecken@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9966593, b.ortwein@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13,Titz-Ameln  Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Manfred Kappertz      Pastoralass. Mareike Jauß, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 0173 5167791, manfred.kappertz@t-online.de  Tel. 02461 9360012, m.jauss@heilig-geist-juelich.de 
 

Subsidiar Pfr. Josef Jansen , Kontakt über das Pfarramt, Tel: 02461 2323   
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